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1. Radball Bundesliga 2011 - 2. Spieltag 
RSG Ginsheim rutscht auf Rang 5 ab 

Am vergangenen Samstag, den 19.02.2011 fand ab 14:00 Uhr in der Radsporthalle, Langenbachstraße in 
Waldrems der zweite Spieltag der Radball-Bundesliga statt. Marco Rossmann und Roman Müller von 
der RSG Ginsheim versuchten hier an die beim ersten Spieltag gezeigten Leistungen anzuknüpfen. Die 
beiden Akteure der RSG hatten sich für diesen Spieltag einiges vorgenommen, sollte doch zumindest 
Platz 2 und somit der Aufenthalt in der Spitzengruppe gesichert werden. Am Ende standen aus drei 
Spielen zwei Siege zu buche, mit denen die Spitzensportler der RSG Ginsheim nur bedingt zufrieden 
sein können. „Immerhin konnten wir das Minimalziel von 6 Punkten realisieren, auch wenn die 
Niederlage gegen Waldrems unnötig war“, so dann auch die Schlussfolgerung von Trainer Sven Beller. 

Erster Gegner an diesem Spieltag war die Mannschaft des RC Oberesslingen. Nach zögerlichem Beginn  
auf beiden Seiten wurde noch bei Gleichstand gewechselt, ehe die „Pedalritter“ aus Ginsheim Mitte der 
zweiten Halbzeit mit zwei Toren davon ziehen konnten und ihrem Gegner lediglich einen weiteren 
Treffer zum 3:2 Endstand gestatteten.  

In ihrem zweiten Spiel an diesem Tage bekam es das „Voba-Mainspitze“ Team mit dem RKV 
Denkendorf zu tun. Hier zeigten sich die Mannen vom Altrhein besser auf ihren Gegner eingestellt und 
konnten dank sicherer Abwehr und nach zwei überragenden Eckballtoren schnell mit 4:0 in Führung 
gehen. Eng wurde es bis rund drei Minuten vor Schluss, als die RSG´ler zu viele Fehler in ihrem 
Spielaufbau machten und den Gegner zum zwischenzeitlichen 4:2 heran kommen liessen. Kurz nach 
erneutem Torerfolg der Ginsheimer kam Hektik auf, und als der Aussenspieler der Denkendorfer sich zu 
einem groben Foulspiel an Müller hinreissen lies, wurde das Spiel aufgrund einer gelb-roten Karte 
abgebrochen, da dieser Spieler des RKV in der ersten Spielhälfte bereits wegen mehrmaligen 
Reklamierens mit der Gelben Karte verwarnt worden war. Aufgrund des Abbruchs wurde das Spiel mit 
5:0 zu Gunsten der Ginsheimer gewertet. 

Das letzte Spiel der beiden Aushängeschilder der RSG Ginsheim mussten Rossmann/Müller gegen die 
Konkurrenten vom RSV Waldrems bestreiten, die bis zu diesem Spiel in ihren Partien lediglich gegen 
die Ginsheimer Trainingskollegen vom SV Eberstadt eine knappe Niederlage einstecken mussten. 
Rossmann/Müller waren aufgrund dieser Ergebnisse und dem Remis beim Pokal-Halbfinale vor 
Wochenfrist durchaus gewarnt diesen Gegner nicht zu unterschätzen. Da keine der beiden Mannschaften 
wirklich besser war dachte jeder, dass es entsprechend mit 0:0 in die Halbzeit gehen würde, Doch ein 
Abspielfehler auf Seiten der Ginsheimer ermöglichte Waldrems die knappe Führung, welche bis 2 
Minuten vor Spielende halten sollte. Nach einem Tumult vor dem Ginsheimer Tor gelangten die 
Waldremser regelwidrig in Ballbesitz und konnten diese Situation nutzen, um ihre Führung auszubauen. 
Die folgenden Minuten waren von kleineren und größeren Scharmützeln geprägt, was den beiden 
Sportlern aus dem Schwabenländle jeweils eine gelbe Karte einbrachte. Dank einem erneut tollen 
Eckballtor konnten die Ginsheimer noch auf 1:2 herankommen, was allerdings rund 20 Sekunden vor 
Spielende leider zu spät war, um doch noch zum Ausgleich und einem Punktgewinn zu kommen.  

Auch der erneut verhinderte 1. Vorsitzende der Radsportgemeinschaft Ginsheim war mit dem 
Abschneiden seiner beiden Schützlinge im Allgemeinen zufrieden. „Mit 6 Punkten ist zumindest das 
Soll erreicht“, wusste Müller anzumerken. Mit dem erreichten Zugewinn von 6 Punkten bleiben die 
Mannen vom Altrhein unter den Top 5 der Liga, rutschten aber vom 2. auf den 5. Tabellenplatz ab und 
befinden sich dort nun mit 25:16 Toren und 15 Punkten aufgrund der schlechteren Tordifferenz hinter  
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dem SV Ehrenberg. Alter und neuer Tabellenführer ist Gärtringen 1 (19 Punkte) vor der 
Überraschungsmannschaft der Stunde RMC Stein und SV Eberstadt (beide 18 Punkte). 
 

Roman Müller,  
Rüsselsheim, den 16.02.2011 
 
  

Gruppe I - III in Waldrems     Gruppe II - IV in Gärtringen 
01.  Denkendorf   - Waldrems 0:5 01.  Gärtringen 2 - Stein 2:5 
02.  Eberstadt  - Obernfeld 3:2 02.  Zscherben - Ehrenberg 2:5 
03.  Oberesslingen - Ginsheim 2:3 03.  Gärtringen 1 - Großkoschen 6:6 
04.  Waldrems  - Eberstadt 1:2 04.  Stein - Zscherben 7:3 
05.  Denkendorf  - Ginsheim 0:5* 05.  Gärtringen 2 - Großkoschen 4:5 
06.  Oberesslingen - Obernfeld 5:5 06.  Gärtringen 1 - Ehrenberg 6:1 
07.  Waldrems  - Ginsheim 2:1 07.  Stein - Großkoschen 8:4 
08.  Denkendorf   - Obernfeld 1:5 08.  Gärtringen 2 - Ehrenberg 1:10 
09.  Oberesslingen - Eberstadt 3:4 09.  Gärtringen 1 - Zscherben 6:5 
10.  Waldrems  - Obernfeld 1:5 10.  Stein - Ehrenberg 0:4 
11.  Denkendorf  - Eberstadt 2:6 11.  Gärtringen 2 - Zscherben 4:5 
 
* Spielabbruch nach gelb-roter Karte für Denkendorf beim Stand von 2:5 
 
 

 


